
Als Lehrkraft oder Multiplikator:in kommen Sie regelmäßig in Kontakt mit
Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Sie kennen engagierte junge Menschen, die
sich für globale Gerechtigkeit einsetzen wollen? Dann freuen wir uns wenn Sie dieses
Angebot weiterleiten. Sie möchten die Angebote der Aktionsgruppe in Ihren
Unterricht integrieren? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Gerne
erläutern wir Ihnen das Projekt und die Kooperationsmöglichkeiten in einem
persönlichen Gespräch. Wir freuen uns auf eine langfristige Zusammenarbeit und sind
ebenso dankbar für Ihre punktuelle Mitwirkung und/oder Teilnahme an unseren
Veranstaltungen.

Liebe Lehrkräfte und Multiplikator:innen,

als Initiator:innen der Aktionsgruppe gegen Kinderarbeit möchten wir Sie über unsere
nächsten Aktivitäten informieren und potenzielle Kooperationsmöglichkeiten mit

Ihnen erkunden.

Schritt für Schritt: 
von Kinderarbeit zu fairen Lieferketten

Was können Sie tun?

Was ist die Aktionsgruppe gegen Kinderarbeit?
Sie besteht aus Jugendlichen und jungen Erwachsenen (14-30 Jahre) und zielt darauf
ab, gerechte Lieferketten und die Einhaltung von Kinderrechten zu fördern, die
ehrenamtlichen Mitglieder durch Workshops und Austausch zum Thema fortzubilden
und Veranstaltungen für mehr globales entwicklungspolitisches Bewusstsein in
Österreich zu organisieren.

Wie kann eine Kooperation mit uns aussehen?
Gerne stellen wir einerseits Informationsmaterialien zur Verfügung, mit denen Sie
Jugendliche für ein entwicklungspolitisches Engagement begeistern können.
Andererseits stellen wir gerne auf Wunsch unser Angebot im Rahmen einer
Unterrichtseinheit oder eines Gruppentreffens vor und geben inhaltliche Inputs zu
den Themen. Eine Kooperation mit einer Schulklasse, zum Beispiel im Rahmen einer
Projektwoche, ist ebenfalls möglich.

Warum sollen Sie sich für eine Kooperation mit uns interessieren? 
Die Aktionsgruppe ergänzt das Schulprogramm durch ihr vielfältiges
Angebot und ihre Gestaltung und eignet sich daher ideal als
außerschulische Aktivität. Themen wie Kinderarbeit und
Lieferketten verknüpfen Wirtschaft, Geopolitik und Geschichte und
erweitern das im Unterricht erworbene Wissen. Zudem fördern die
Aktivitäten kritisches Denken sowie organisatorische und soziale
Kompetenzen.

https://www.kinderarbeitstoppen.at/aktionen/aktionsgruppen-gegen-kinderarbeit


Unser Angebot – Übersicht 

2024

Jahrestreffen

Beim Jugend Eine Welt-Jahrestreffen bieten wir Einblicke in globale Lieferketten und
deren ungerechte Auswirkungen. Mit Diskussionen, Workshops und aktivistischen
Ansätzen wollen wir Bewusstsein schaffen und zum Handeln motivieren.

8.-9. November, Jugendgästehaus Linz

WeFair Linz 
Kleidertausch 

Die Aktionsgruppe lädt zum Kleidertausch auf der WeFair Linz ein. Besucher:innen
tauschen Altkleider gegen Second-Hand-Stücke und erfahren mehr über
ausbeuterische Arbeitsbedingungen in der Textilbranche und was das mit einem
Lieferkettengesetz zu tun hat.

4.-6. Oktober, Design Center Linz

Living Library 

Unsere Living Library bietet “lebendige Bücher” – Expert:innen, Betroffene und
Fachleute zu Kinderarbeit und Lieferketten stehen zum Austausch bereit. Auch unsere
Partner:innen aus dem Globalen Süden sind online als „E-Books“ dabei. Organisiert von
der Aktionsgruppe gegen Kinderarbeit, die sich über neue Mitstreiter:innen freut.

November, Wien

2025

Studienreise 
Brüssel 

Juni/Juli, Brüssel
Der praxisorientierte Studienbesuch in Brüssel vertieft das Verständnis junger
entwicklungspolitisch Interessierter für Advocacy- und Kampagnenarbeit rund um
Lieferketten. Sie erwerben praktische Fähigkeiten, gewinnen Einblicke in EU-
Institutionen und werden in aktiver Bürgerschaft gefördert, um Lieferkettenprobleme
zu lösen.

Hinweis: Angebot wird laufend
ergänzt. Für aktuelle Infos

kontaktieren Sie uns.

https://www.jugendeinewelt.at/news-presse/termine/2024/jahrestreffen-2024/


Aktiv 
werden 

Junge Engagierte können ihre Projektkenntnisse praktisch einsetzen, indem sie mit der
Aktionsgruppe gegen Kinderarbeit zusammenarbeiten. Ziel ist eine Veranstaltung zu
Lieferketten und Konsum, um Bewusstsein zu schaffen und verantwortungsvollen
Konsum zu fördern, unterstützt von Jugend Eine Welt. Darüber hinaus können
Teilnehmende bei Lobbyingterminen und runden Tischen selbst das Wort ergreifen, um
sich für ihre Anliegen einzusetzen. (siehe unten)

September-November, Wien

2026

Internationale 
Jugendkonferenz

Februar/März, Wien

Unsere Jugendkonferenz bietet Exkursionen, Networking und Workshops zu Themen wie
Kinderarbeit, Gleichstellung und Umweltauswirkungen. Ein Forum mit Politiker:innen
und NGOs fokussiert auf Lieferkettenpolitik, Nachhaltigkeit und Jugendkampagnen.
Präsentation von Bildungsmaterialien und Aktionen junger Freiwilliger.

2024-2026, laufend

Austausch-
treffen

min. 1/Q, Wien/online
In offline und online Formaten lernen die Teilnehmenden und Interessent:innen der
Aktionsgruppe gegen Kinderarbeit mehr über Produkte, in denen Kinderarbeit steckt,
treffen Vertreter:innen aus dem Globalen Süden und planen Aktionen sowie neue
Konzepte. Alle Interessent:innen sind herzlich eingeladen, bei einem Treffen zu
schnuppern. Aktuelle Termine findet man hier.

Lobbying-
Termine

mehrmals im Jahr, Wien
Wir organisieren regelmäßig Lobbying-Treffen für Jugendliche und junge Erwachsene
mit Politiker:innen und Entscheidungsträger:innen, um Einblicke in die Politik zu bieten
und Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Freiwillige unseres Projekts können ihre
Anliegen direkt zu Themen wie dem Lieferkettengesetz vorbringen und sich
austauschen.

Unser Angebot – Übersicht 

https://www.jugendeinewelt.at/news-presse/termine/


So finden Sie uns

aktivwerden@jugendeinewelt.at
+43 676 7359481

https://www.kinderarbeitstoppen.at/aktionen/
aktionsgruppen-gegen-kinderarbeit

Hinweis: Ein Teil dieser Aktivitäten wird durch
das Bündnis “Kinderarbeit stoppen!” ermöglicht
– eine Initiative von Jugend Eine Welt,
Dreikönigsaktion – Hilfswerk der Katholischen
Jungschar, FAIRTRADE Österreich, Kindernothilfe
Österreich, Solidar Austria und den Butterfly
Rebels. Zusätzlich wird das Bildungsangebot
durch das Erasmus+-Projekt „From Chains to
Bridges“ bereichert.

Wir bieten auch Bildungsmaterialien für den Unterricht oder
für Aktivitäten mit jungen Menschen an. 

Hier geht's zu den Inhalten & Methoden:

https://www.kinderarbeitstoppen.at/aktionen/aktionsgruppen-gegen-kinderarbeit
https://www.kinderarbeitstoppen.at/aktionen/aktionsgruppen-gegen-kinderarbeit

